
 

Sitzungsvorlage 

320/097/2017 

 

Amt/Abteilung: 

Ordnungsabteilung 

Datum: 05.10.2017 

Aktenzeichen: 

320 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 23.10.2017 Vorberatung  N 

Hauptausschuss 07.11.2017 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel für die Ersatzbeschaffung eines 

Dienstfahrzeuges der Ordnungsabteilung -Zentrale Bußgeldstelle- 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Für die Ersatzbeschaffung des Dienstwagens werden die erforderlichen 

außerplanmäßigen Mittel, Produktkonto 12351.07111 in Höhe von 7.200,00 Euro 

(6.500,00 Euro zzgl. Fracht und Überführung 700,00 Euro) für die erforderlichen  

48 monatlichen Leasingraten in Höhe von maximal 135,66 Euro (114,00 Euro zzgl.  

21,66 Euro MwSt.) bei einer jährlichen Fahrleistung von 10.000km genehmigt. 

 

 

Begründung: 

 

Bei einem Verkehrsunfall am 25.08.2017 wurde der Dienstwagen Renault Clio mit dem 

Kennzeichen LD-S 3201, EZ: 11.02.2010, 102802 km, Antrieb Benzin, stark beschädigt. 

Laut vorliegendem Gutachten des Kfz-Sachverständigen würden sich die 

Reparaturkosten auf insgesamt 9.949,28 Euro beziffern. Der Wiederbeschaffungswert 

des Dienstwagens liegt bei 4.400,00 Euro. Der Restwert wurde auf 1.610,00 Euro 

festgesetzt. Es liegt somit ein wirtschaftlicher Totalschaden an dem Fahrzeug vor. 

 

Wir beantragen die freihändige Vergabe im Rahmen der Beschaffung eines 

Ersatzfahrzeuges. Im Vorfeld wurden von insgesamt vier Landauer Autohäusern 

Angebote auf der Grundlage der beigefügten Leistungsverzeichnisse eingeholt und 

abgegeben. In diesem Zusammenhang verweisen wir auf das Angebot des Autohauses 

Albert Zotz GmbH, wonach der PkW Marke Polo Trendline einschließlich eines 

Wartungsvertrages, welcher Kundendienst und Verschleißreparaturen beinhaltet, 

bereits zu einer monatlichen Leasingrate von 135,66 Euro inkl. MwSt. beschafft werden 

kann. Im Rahmen der Wirtschaftlichkeit und der Tatsache, dass beim Ankauf von neuen 

Dienstfahrzeugen im Laufe der Jahre die Kundendienst- und Reparaturrechnungen 

mittlerweile horrende Beträge erreichen, präferieren wir die Finanzierung des 

Ersatzfahrzeuges im Rahmen der Leasingangebote. 

Der Neukauf eines Vergleichsfahrzeuges würde ca. 16.500,00 Euro erfordern. Das 

Leasingangebot erweist sich somit als die wirtschaftlichere Lösung. 
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Auswirkungen: 

 

Produktkonto: 12351.07111 

Haushaltsjahr: 2017 

Betrag: 16.500,00 Euro oder monatliche Leasingrate von max. 135,66 Euro 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: ja 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt: Nein 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt: Ja  

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme: Nein  

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor: Ja /Nein  

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja /Nein  

 

Sonstige Anmerkungen:  

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Dezernat I - OB 

Dezernat II - BGM 

Kämmereiabteilung 

Organisationsabteilung 

Zentrale Vergabestelle 

 

Schlusszeichnung: 
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